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Terminübersicht : 
06.-21.10.2012  Herbstferien 

01.11.2012        unterrichtsfrei  

              (Allerheiligen) 

03.11.2012       Elternseminar  

(10-14 Uhr) 

09.11.2012       Methodentag (nach- 

mittags unterrichtsfrei)   

13.11.2012       Schnupperunterricht            

für Grundschüler 

Am 29.06.2012 machten die Lateinkurse aus den Jahrgängen 8-12 eine Exkursion 

nach Trier. Trier war die erste römische Stadtgründung im heutigen Deutschland.  

Nach der Ankunft hatten wir Schüler zwei Stunden Zeit, um die Stadt selbststän-

dig zu erkunden. Um 13.15 Uhr begann eine aufregende Erlebnisführung durch 

die Porta Nigra, die vor allem durch die Schauspielkünste des Stadtführers 

Thomas Peter und die Einbindung der Zuschauer begeisterte. Dabei erfuhren wir 

viel über die Geschichte der Porta Nigra und Triers. 

Nach der Erlebnisführung und einer 15-minütigen Pause wurden wir von einer 

netten Dame durch Trier geführt. Während der Führung zeigte sie uns die histori-

schen Gebäude, wie z.B. den Dom und die Basilika; zudem wurden wir durch die 

Ruinen der Kaiserthermen geführt. Dabei lernten wir viel über die älteste Stadt 

Deutschlands. 

Zusammenfassend können wir sagen, dass die Führungen uns sehr begeisterten, 

dass wir viel gelernt haben und wir solche Fahrten jederzeit gerne wiederholen 

würden. 
Jasmin, Carolin, Kristina und Hannah    

Latein-Exkursion in die älteste Stadt Deutschlands 

Ein Schlückchen Exotik, ein Schuss Karibik, 

gemixt mit Ananas und roter Traube! 

Innerhalb des Drogen- und Suchtvorbeugungs-Programms unse-

rer Schule gibt es neben anderen Informationsveranstaltungen 

und Projekten auch den Saftladen, der auch in diesem Jahr auf 

dem Schulfest angeboten wurde. Frau Würflinger organisierte ihn. Einige Frei-

willige aus der 6b – die jetzige 7b – halfen in der Küche mit, die Cocktails herzu-

stellen. Es wurden viele verschiedene Cocktails angeboten: „Roter  Traum“, 

„Karibik Shake“, „Ananaszauber“ und ein „Exotik Cocktail“. Freiwillige aus der 

10. Klasse verkauften die Cocktails.  

Wir haben insgesamt einen Gewinn über 192,86 € erzielt, der auch in diesem Jahr 

wieder dem Schülercafé zu Gute kommt. Das eingenommene Geld trug dazu bei, 

dass in den letzten Jahren z.B. ein neuer Kicker und andere neue Spiele und 

Spielgeräte für das Schülercafé in Abteilung I angeschafft werden konnten. Au-

ßerdem wurden neue Sitzbänke für den Spieleraum gekauft und eine gemütliche 

Sitzecke im Caféraum eingerichtet. Ein alter Sandwichtoaster und ein Kühl-

schrank mussten durch neue ersetzt werden.  

Dieses Jahr soll evtl. ein neues Air-Hockey-Spiel gekauft werden. Das Schülerca-

fé Abt. I wird von Schülerinnen und Schülern aus der AG „Schülercafé“ zusam-

men mit Frau Freude und Frau Wiegold, unseren Schulsozialpädagoginnen, vier-

mal pro Woche angeboten. Wir hoffen, dass wir euch mal im Schülercafé treffen, 

wo ihr eure Mittagsfreizeit in angenehmer Atmosphäre verbringen könnt.  

Leonie Giebel und Jessica Janzen    

Wir wünschen unseren Le-

serinnen und Lesern schö-

ne und 

erholsame 

Herbstfe-

rien! 
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IN DIESER AUSGABE:  

Renovierung der Schule macht große Fortschritte 

01. Oktober 2012  

Lehrer, Schüler und auch die Eltern staunten nach den Sommerferien nicht schlecht, als sie das erste Mal wie-

der die Schule betraten. Es hatten sich während der Ferien doch einige Veränderungen ergeben. Am sichtbars-

ten ist zunächst der Zaun, der nun das Schulgelände umgibt und verhindern soll, dass dort Unbefugte nach 

Schulschluss noch bis spät in die Nacht ihr Unwesen auf dem Schulgelände treiben. In der Vergangenheit hat-

te es doch vor allem an Wochenenden immer wieder Verunreinigungen und Beschädigungen gegeben.  

Besonders die Lehrer freuen sich nun über eine geteerte, schlaglochfreie Zufahrt zu den Parkplätzen, die auch 

neu geschottert wurden. In der Vergangenheit glich die morgendliche Fahrt zu den Parkplätzen hinter der 

Schule manchmal eher einem Hindernislauf um die Schlaglöcher und Pfützen herum und nicht selten haben 

sich Lehrer und auch Schüler während der dunklen Jahreszeit in den Pfützen morgens nasse Füße geholt. 

Weithin sichtbar sind nun auch die Gebäudemarkierungen, die dem Besucher eine erste Orientierung geben 

sollen. So ist das Gebäude der Abteilung II (Klassen 8-10) mit dem Buchstaben A, das Gebäude mit der Ver-

waltung, der Mensa und der Abteilung III (Klassen 11-13) mit dem Buchstaben B und das Gebäude der Abtei-

lung I (Klassen 5-7 mit PZ, Physikräumen, Bibliothek und weiteren Oberstufenräumen) mit einem  großen C 

versehen. Auch die Räume innerhalb der Gebäude haben entsprechend neue Nummern erhalten. 

Die Renovierung der Dreifach-Sporthalle stand nach Auffinden von Asbest im Sommer erst einmal eine Zeit-

lang still, sodass es hier weiterhin zu Verzögerungen und zu Engpässen bei der Hallenbelegung kommt. Die 

Dreifach-Halle wird voraussichtlich erst nach den Herbstferien wieder voll zur Verfügung stehen. Die an-

schließende Sanierung der Zweifachhalle wird dann bis Weihnachten dauern.  

Gesamtschule Marienheide erfolgreich bei  

Wipperfürther Stadtkernlauf 
Am 14.9. fand in Wipperfürth der diesjährige Stadtlauf statt, an dem 

auch unsere Schule mit einer Rekordbeteiligung von neun Staffeln und 

einigen Einzelläufern teilnahm, die von Sportlehrer Rüdiger Nolte be-

treut wurden. 

Gelaufen wurde über Distanzen von 1,7 km, über 4,7 km und in der 

Staffel über 4x1,7km, wobei unsere Schule zu folgenden Ergebnissen 

kam: In der Staffelwertung erreichte die Staffel unserer Schule bei den 

Jahrgängen 1993-1996 einen hervorragenden 1. Platz (Tobias Richter, 

Frederik Orbach, Marvin Riss und Andreas Savariello: 0:23,58,9) und 

auch die Mädchen siegten in der gleichen Altersklasse mit Victoria Voß, 

Celine Theunissen, Dana Höher, Laura Savariello (0:29:05,4). Gute 3. 

Plätze erreichten die Staffel der männlichen Jahrgänge 1999-2000 mit 

Roman Röttel, Ricardo Küster, Jan Strack und Colin Riss (0:29:05,4) 

und die männliche Staffel 2001 und jünger mit Kevin Drossmann, Maxi-

milian Schäfer, Aaron Wijayaganthan und Noah Esposito (0:31:12,3). 

Bei der Mädchenstaffel 2001 und jünger mussten sich die Mädchen No-

emi Kleinschmidt, Jasmin Berster, Sophie Kurth und Celine Gellert nur 

denen vom EvB Gymnasiums und der Hermann-Voss-Realschule ge-

schlagen geben. Weitere Informationen und alle Ergebnisse finden sich 

unter http://www.stadtlauf-wipperfuerth.de und auf der Homepage.    

http://www.stadtlauf-wipperfuerth.de
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Sportunterricht einmal anders 

Zwei 13-er Sport-Grundkurse unter der Leitung 
von Herrn Petermann und Frau Waldhorst-Kramer 
tauschten Anfang September die Schulbank mit 
Wasserskiern und verlegten ihren Sportunterricht 
aus der Turnhalle zur Wasserskianlage nach Lan-
genfeld. (ausführlicher Bericht mit Bildern, siehe 
Homepage)  
 

Gesamtschullehrer ging noch einmal in die Lehre 

Herr Hohn, Klassenlehrer der 10a, tauschte kurz 
vor den Sommerferien noch einmal die Rolle und 
wurde im Rahmen eines Lehrerbetriebsprakti-
kums vom Lehrer zum Auszubildenden bei einem 
Kooperationspartner der Schule, der Marienhei-
der Firma Rüggeberg. (ausführlicher Bericht u.a. 
von Herrn Hohn mit Bildern, siehe Homepage)  
 

Studienfahrten 

In der Themen- und Fahrtenwoche vom 01. bis 
05.10.2012 finden wie in den letzten Jahren einige 
Studienfahrten statt. Der Jahrgang 13 erkundet  
mit fast 70 Schüler/innen Berlin und ein Großteil 
des Jahrgangs 8 befindet sich auf einer Sprachen-
reise nach England. Berichte dazu werden folgen. 
 

Gesamtschullehrer nimmt an Triathlon-WM  
in Hawaii teil 

Herr Mühlnikel, Klassenlehrer der 9b, qualifizierte 
sich im Juli bei der Triathlon-Europameisterschaft 
in Frankfurt für die Weltmeisterschaft, die im Ok-
tober auf Hawaii/USA stattfindet. Dort muss er 3,8 
km schwimmen, 180 km Rad fahren und den ab-
schließenden Marathon (42,195 Kilometer) meis-
tern. Wir gratulieren ihm zu seinem bisherigen Er-
folg und wünschen ihm für die Weltmeisterschaft 
im Oktober alles Gute.  (ausführlicher Bericht u.a. 
von Herrn Mühlnikel mit Bildern, siehe Homepa-
ge)  
 

Religionskurs spendet für „Ärzte-ohne-Grenzen“ 
Am 4.7.2012 veranstaltete der Religionskurs des 
ehemaligen Jahrgangs 12 von Frau Würflinger En-
de des letzten Schuljahres eine Pizza-Aktion zu-
gunsten von Ärzte-ohne-Grenzen. 167,52€ Ge-
winn wurden in dem von den Schüler/innen selbst 
vorgeschlagenen Projekt erzielt, das sich unmittel-
bar aus dem Unterrichtsthema „Gerechtigkeit“ 
ergab. (Fotos dazu, siehe Homepage) 

Aktuelles kurz gefasst 

Zum ersten Mal ist es den Sportlehrern und Sportlehrerin-

nen der Jahrgangsstufe 11 gelungen, eine sportliche Be-

standsaufnahme für alle Schülerinnen und Schüler zu Be-

ginn eines Schuljahres gemeinsam durchzuführen. Dabei 

wurden neben konditionellen Aspekten auch Fragen der all-

gemeinen Kraftfähigkeiten (Sprungkraft, Schnellkraft und 

Kraftausdauer) sowie koordinativen Fertigkeiten überprüft. 

Insgesamt sieben verschiedene Tests mussten absolviert 

werden. Alle Teilnehmer hatten großen Respekt, denn allein 

der "Parcour" stellte für viele Schüler/innen eine große Her-

ausforderung dar. Auch das "Halten im Hang" und der 

"Japantest" hatten es in sich.  Bei herrlichem Wetter konnte 

dann auch der "Cooper-Test" und der "Sprint" auf dem 

Sportplatz absolviert werden. In der Halle wurde dann der 

Bauchkrafttest und der Schlussweitsprung absolviert. Spä-

testens Ende des Schuljahres soll der Test wiederholt wer-

den und so kann jeder für sich selbst erkennen, ob und wie 

er sich in einzelnen Bereichen verbessert hat oder wo viel-

leicht auch noch Reserven liegen können.  

Wichtig war den Lehrern, dass neben den erzielten Werten 

die gemeinsame Aktion im Vordergrund stand. Viele Schü-

lerinnen und Schüler haben sich gegenseitig motiviert und 

freuten sich zu Recht über die zum Teil hervorragenden Er-

gebnisse.  
Kay Petermann 

Neue Oberstufenschüler absolvierten 

erstmals Sporteingangstests  

G e M a  –  u p  t o  d a t e  

Vom 10.-14.9. 2012 wurde unsere Schule von der Schulaufsicht gründlich inspiziert. Der 

Begriff Schulinspektion wird vom Ministerium nicht gerne gehört, sondern lieber durch 

das Wort „Qualitätsanalyse“ ersetzt. Aber im Prinzip bedeutet es dasselbe. Dabei wurden 

der Unterricht, die Schulkultur, das Schulmanagement und das Schulprogramm auf ihre 

Qualität hin untersucht. Schon im Juli 2006 hat das Land NRW mit dieser landesweiten 

für alle Schulen verpflichtenden Prüfung begonnen. Unsere Schule wurde jetzt von einem 

Qualitätsteam besucht, das aus zwei erfahrenen Schulaufsichtsbeamten bestand. Seine 

Aufgabe bestand darin, unserer Schule anschließend deutlich zu machen, welche Stärken 

und Schwächen in ihrem System erkennbar sind, wie die Unterrichtsqualität ist und wel-

che Impulse für die weitere Schulentwicklung gesetzt werden können. Untersucht wurden 

an unserer Schule folgende sechs Qualitätsbereiche: 1. die Ergebnisse der Schule (u.a. 

unsere Abschlüsse, Fach- und personelle Kompetenzen, Zufriedenheit der Beteiligten), 2. 

das Lernen und Lehren im Unterricht (u.a. Schulinterner Lehrplan, Leistungsbewer-

tung, Schülerbetreuung), 3. die Schulkultur (u.a. Lebensraum Schule, soziales Klima, 

Ausstattung und Gestaltung des Schulgebäudes und Schulgeländes, Kooperation mit au-

ßerschulischen Partnern), 4. die Führung und das Schulmanagement (u.a. Führungsver-

antwortung der Schulleitung, Unterrichtsorganisation, Arbeitsbedingungen), 5. die Pro-

fessionalität der Lehrkräfte (u.a. Weiterentwicklung beruflicher Kompetenzen, Koope-

ration der Lehrkräfte) sowie 6. die Ziele und Strategien der Qualitätsentwicklung (u.a. 

Schulprogramm, Schulinterne Evaluation). Die Schüler/innen haben von der Qualitätsana-

lyse während des Unterrichts nur insofern etwas mitbekommen, als dann und wann die 

Türe aufging, einer der Aufsichtsbeamten sich für eine Zeitlang Notizen machte und dann 

wieder verschwand. Es wurden jedoch vom Qualitätsprüferteam auch Interviews mit den 

Schüler/innen, Eltern, Lehrkräften, sonstigem Personal der Schule und anderen beteiligten 

Personen geführt, die an diesen Tagen anwesend waren. Diese Interviews wurden leitfa-

dengestützt geführt, vor allem zu den Themenbereichen Arbeitsklima, Arbeitsplatz und 

Bewertung. Anschließend wurden die gesammelten Daten in einem ersten mündlichen 

Bericht zusammengefasst, der der Schulleitung und dem Lehrerkollegium als erstes Feed-

back während einer Konferenz am letzten Tag vorgelegt wurde. Der für unsere Schule 

zuständige Dezernent der Bezirksregierung Köln, Herr Weigel, lobte abschließend das 

Kollegium für das erreichte Ergebnis: „Unter den Bedingungen, unter denen Sie arbeiten, 

haben Sie sehr gut gearbeitet! Herzlichen Glückwunsch zu diesem Ergebnis!“ 

In etwa vier Wochen wird die Schule einen schriftlichen Berichtsentwurf erhalten, um so 

ein Feedback für den erreichten Leistungsstand und Impulse für die eigene Weiterent-

wicklung zu erhalten, den sie besprechen und in den einzelnen Gremien auswerten muss. 

Anschließend legt die Schulaufsicht mit der Schule aufgrund der Vorschläge aus den ein-

zelnen Gremien verbindliche Zielvereinbarungen für die weitere Arbeit fest. Ob und wie 

die Ergebnisse dann veröffentlicht werden, muss die Schulkonferenz dann entscheiden. 

Personalien Gesamtschule Marienheide wurde im Rahmen der 
Qualitätsanalyse „auf Herz und Nieren“ überprüft Praktikantinnen 

Im September haben die Lehr-

amtsstudentinnen Janina 

Lubomierski (Englisch, Kunst) 

und Lesley-Ann Schneider 

(Englisch, Geschichte) an unse-

rer Schule ein 4-wöchiges Eig-

nungspraktikum absolviert, in 

dem sie erste Erfahrungen mit 

der Praxis des Lehrerberufs 

machen konnten. Wir wün-

schen ihnen für ihre weitere 

Ausbildung alles Gute! 

Lehrerkollegium: 

Nachdem am Ende des letzten 

Schuljahres vier Kollegen/

innen ihren Dienst an unserer 

Schule beendet haben, traten 

zu Beginn dieses Schuljahres 

sieben neue Lehrkräfte ihren 

Dienst an unserer Schule an. Es 

sind dies: Frau Hansen 

(Deutsch, kath. Religion), Frau 

Heinz (Deutsch, Philosophie, 

Technik), Frau Landmesser 

(Deutsch, Geschichte), Frau 

Maurer (Deutsch, Geschichte, 

Hauswirtschaft), Herr Giesler 

(Musik, Geschichte), Herr Mi-

chalke (Pädagogik, evgl. Religi-

on) und Herr Tannert 

(Biologie/Erdkunde). 

Wir freuen uns, dass wir diese 

sieben Kollegen/innen neu an 

unserer Schule begrüßen 

konnten und so der erhöhte 

Unterrichtsbedarf durch eine 

zusätzliche sechste Klasse 10 

und mehr Schüler/innen in der 

Gymnasialen Oberstufe voll 

abgedeckt werden kann. 

Nachdem am Ende des Schuljahres einige bisherige Mitarbeiter mit dem erfolgrei-
chen Abschluss des 10. Schuljahres die GeMa-up-to-date- Redaktion verlassen ha-
ben, suchte die Redaktion neue Mitarbeiter. Als neue Mitglieder begrüßt die Re-
daktion Anna-Lena Diederichs (9), Leonie Giebel (7), Michelle Gohl (11), Zoe Haack 
(11), Melanie Grießmann (10), Kim Hennies (10), Jessica Janzen (7), Anika Kaiser 
(7) und Carina Machon (7). Aus der bisherigen Redaktion wollen weiterhin Marie-
ke Molter (11) und Helen Schorre (11) im Redaktionsteam mitarbeiten. 
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GeMa – up to date hat neue Mitarbeiter gefunden 


